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Leistungsbeschreibung für A1 Internet OAN F1 150/150 
(LB A1 Internet OAN F1 150/150) 
 

 

 

Diese Leistungsbeschreibung gilt ab 21. Februar 2024 für neue Bestellungen. 

 

A1 Internet OAN F1 150/150 kann nur an Kundenstandorten in bestimmten Gemeinden, 

abrufbar unter www.A1.net/oan/gemeinden bezogen und nur am jeweiligen 

Kundenstandort genutzt werden.  

 

A1 Telekom Austria AG (A1) erbringt im Rahmen ihrer technischen und betrieblichen 

Möglichkeiten A1 Internet OAN F1 150/150 nach den Bestimmungen des 

Telekommunikationsgesetzes (TKG), bei Inanspruchnahme von Internetzugängen und 

zugehörigen Diensten nach den AGB Access und bei Inanspruchnahme von A1 

Mediendiensten nach den AGB Komm, alle in der jeweils geltenden Fassung, sowie nach 

den für diese Leistungen maßgeblichen Leistungsbeschreibungen und 

Entgeltbestimmungen in der jeweils geltenden Fassung, insoweit hier keine von diesen 

abweichenden oder ergänzenden Regelungen getroffen werden, samt allfälligen 

Individualvereinbarungen.  

 

Bei A1 Internet OAN F1 150/150 handelt es sich um ein Produkt, das sich an Verbraucher 

im Sinne von § 1 Konsumentenschutzgesetz idgF. richtet. Der Kunde ist berechtigt, A1 

Internet OAN F1 150/150 ausschließlich für den privaten, nicht-kommerziellen und nicht 

gewerblichen Gebrauch zu nutzen. 

 

Es gilt eine zwölfmonatige Mindestvertragsdauer im Sinne der AGB Access als vereinbart. 

 

 

 

Allgemeines 

 

A1 ermöglicht die Inanspruchnahme der Internetdienstleistung A1 Internet OAN F1 

150/150 auf dem von der  

 

 

• Fiber Eins TK GmbH, Gartengasse 14, 1050 Wien, FN 491011a  

 

 

in den unter www.A1.net/oan/gemeinden genannten Gemeinden betriebenen OAN (Open 

Access Network) Glasfasernetz dann und solange wie ein OAN-Anschluss am 

Kundenstandort, ein Vertrag zwischen A1 und dem Kunden über die Erbringung der 

Internetdienstleistung A1 Internet OAN F1 150/150 und der Rahmenvertrag zwischen A1 

und FiberEins betreffend die Zurverfügungstellung des OAN-Glasfasernetzes durch 

FiberEins besteht.  

 

  

http://www.a1.net/oan/gemeinden
http://www.a1.net/oan/gemeinden
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1. Grundleistung 

 

Ein fixer Breitband-Internetanschluss (Internet Zugang): Dieser beinhaltet 

(Herstellbarkeit und technische Verfügbarkeit vorausgesetzt) den unlimitierten 

Zugang zum weltweiten Internet mittels dynamischer IP-Adressierung sowie 5 

Mailboxen mit 25 Alias-Adressen (Mailspace pro Mailbox 40 MB). 

 

Für den Zugang zum weltweiten Internet steht eine maximale 

Datenübertragungskapazität von mindestens mehr als 107520/107520 kbit/s 

(downstream/upstream) als Untergrenze und maximal bis zu 

153600/153600 kbit/s (downstream/upstream) auf der Anschlussleitung zur 

Verfügung. Die tatsächlich erreichbare Datenübertragungskapazität kann variieren 

und ist abhängig von den übertragungstechnischen Gegebenheiten vor Ort. Der 

Zugang ist als einzelner Zugang zu nutzen. 

 

Bei dem zur Verfügung gestellten Modem ist eine WLAN-Funktionalität (im Sinne 

der LB Zusatzpaket Wireless) vorhanden. Das Modem darf nur am Herstellungsort 

verwendet werden. Das erforderliche Modem wird dem Kunden für die Dauer des 

Vertragsverhältnisses seitens A1 zur Verfügung gestellt und verbleibt im Eigentum 

von A1.  

 

Die Installation des A1 OAN Produktes kann erst nach Vorliegen der technischen 

Voraussetzungen und nach der Herstellung des physikalischen Glasfaseranschlusses 

erfolgen. 

 

Die Installation von A1 Internet OAN F1 150/150 wird mittels Selbstinstallation (SI) 

durchgeführt, kann auf Kundenwunsch jedoch auch durch einen A1 Techniker 

erfolgen. 

 

Dieses Privatkundenprodukt ist nicht geeignet zur Anschaltung eines kundenseitig 

betriebenen Servers (wie zum Beispiel Web-, Mail-, oder Proxyserver etc.). Session 

Time Outs erfolgen grundsätzlich alle 31 Tage. 

 

Weiters wird automatisch ein A1 Basisschutz zur Verfügung gestellt, der vom 

Kunden allerdings erst im A1 Webmail zu aktivieren und konfigurieren ist 

(Grundeinstellung nicht aktiv geschaltet). Darin enthalten sind 

 

a) ein online A1 Basis-Spamschutz und 

b) ein online A1 Basis-Virenschutz 

 

für die in die A1 Internet-Mailbox(en) des Kunden eingehenden E-Mails.  

 

ad a)  

Bei aktiviertem online A1 Basis-Spamschutz werden alle E-Mails (ausgenommen 

Anhänge), die dem Kunden in seine bei A1 Internet enthaltene(n) Mailbox(en) 

A1.kundennummer@A1.net bzw. aon.kundennummer@aon.at auf den Mailserver 

von A1 geschickt werden, vor Abruf vom Mailserver durch den Kunden anhand der 

von ihm festgelegten Parameter gefiltert. Die als Spam und/oder unerwünscht 

identifizierten E-Mails werden dem Kunden in einem Unterverzeichnis (Spam-

Ordner) seiner Standard-Mailbox (A1.kundennummer@A1.net  bzw. 

aon.kundennummer@aon.at) zugestellt und sind über A1 Webmail für den Kunden 

aufrufbar. Der Kunde hat dabei die Möglichkeit, E-Mails, die sich in seinem Spam-

Ordner befinden, einzeln zu löschen, den Spam-Ordner gesamt zu leeren oder E-

Mails aus dem Spam-Ordner in seine Inbox zu verschieben, um diese E-Mails in 

herkömmlicher Weise (mittels Outlook, Internet-Browser, etc.) vom Mailserver von 

A1 abzurufen. Die im Spam-Ordner enthaltenen E-Mails werden bei einem Abruf der 

mailto:A1.kundennummer@A1.net
mailto:A1.kundennummer@A1.net
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E-Mails (mittels Outlook, Internet-Browser, etc.) vom Mailserver von A1 nicht 

automatisch mit heruntergeladen. 

 

ad b)  

Bei aktiviertem online A1 Basis-Virenschutz werden die E-Mails, die dem Kunden in 

seine bei A1 Internet enthaltene(n) Mailbox(en) (A1.kundennummer @A1.net bzw. 

aon.kundennummer@aon.at) auf dem Mailserver von A1 geschickt werden, auf 

Virenbefall bekannter Viren gescannt.  

 

Hinweis für a) und b):  

Die Konfiguration von A1 Basisschutz liegt in der alleinigen Verantwortung des 

Kunden. Für den Verlust oder die Vernichtung von E-Mails, die durch die vom 

Kunden getroffenen Einstellungen auftreten können, übernimmt A1 keine Haftung. 

Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass aufgrund der ständigen Neu- und 

Weiterentwicklung von Softwareviren, deren Mutation und der Entwicklung neuer, 

virenähnlicher Programme ein vollständiger und absoluter Schutz (100%) vor 

Virenbefall und/oder dem Erhalt von Spam nicht möglich ist. Für den Verlust oder 

die Vernichtung von E-Mails übernimmt A1 – außer bei Vorsatz oder grober 

Fahrlässigkeit – keine Haftung. 

 

 

2.  Entstörung 

 

Der Kunde hat Störungen, Mängel oder Schäden gleichgültig, ob sie der Kunde im 

Bereich der Internetdienstleistung oder im Bereich des OAN Anschlusses vermutet 

bei A1 zu melden. Nach Zuordnung der Störung zum jeweiligen Leistungserbringer 

ist dieser für die Behebung zuständig. Der Kunde hat dem jeweiligen 

Leistungserbringer die Entstörung umgehend zu ermöglichen wobei auf Verlangen 

des Leistungserbringers diesem der Zutritt zu den von ihm jeweils zur Verfügung 

gestellten Einrichtungen ermöglicht werden muss. Liegt die Störung nachweislich 

im Verantwortungsbereich von A1 wird diese nach Erhalt der Störungsmeldung mit 

der Behebung der Störung innerhalb der Regelservicezeit ohne schuldhafte 

Verzögerung beginnen und die Störung spätestens an dem der Störungsmeldung 

folgenden 3. Werktag (ausgenommen an Samstagen), sofern mit dem Kunden im 

Störungsfall nichts Abweichendes vereinbart wurde, beseitigen. Regelservicezeit ist 

die Zeit von 8.00 bis 17.00 Uhr an Werktagen (ausgenommen Samstage, sowie am 

24. und 31. Dezember). Entstörungen außerhalb der Regelservicezeit und 

Entstörungen zu besonderen Bedingungen führt A1 jeweils nach Vereinbarung und 

gegen gesondertes Entgelt (Liste für Sonstige Dienstleistungen) durch, wobei vor 

der Entstörung auf die Entgeltpflicht hingewiesen werden wird.  
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3.  Vertragsbeendigungen 

 

Eine Beendigung des OAN Anschlussvertrages am Kundenstandort oder eine Sperre 

des OAN Anschlusses bewirkt automatisch auch eine Beendigung des 

Vertragsverhältnisses A1 Internet OAN F1 150/150 innerhalb desselben Zeitraums 

oder eine Sperre von A1 Internet OAN F1 150/150 durch A1.  

 

Umgekehrt bewirkt die Vertragsbeendigung betreffend A1 Internet OAN F1 150/150 

mit A1 jedoch nicht auch automatisch eine Beendigung des bestehenden OAN 

Anschlusses. Eine Vertragsbeendigung des Rahmenvertrages zwischen FiberEins 

und A1 betreffend die Zurverfügungstellung des Breitbandnetzes durch FiberEins 

bzw. Optisis bewirkt jedenfalls auch eine Vertragsbeendigung von A1 Internet OAN 

OÖ F1 150/150.  

 

Eine Beendigung des Vertragsverhältnisses A1 Internet OAN F1 150/150 oder eine 

Sperre bewirken gegebenenfalls auch eine Vertragsbeendigung oder Sperre von 

jenen im Punkt 4. angeführten Produkten.  

 

 

4.  Kombination mit Zusatzpaketen/-optionen und anderen Produkten von A1 

 

A1 Internet OAN F1 150/150 Kunden haben die Möglichkeit, nachfolgende 

entgeltpflichtige Produkte zu bestellen: 

 

4.1   A1 Festnetz Voice+ (gemäß LB und EB A1 Festnetz Voice+) 

 

4.2. A1 Xplore TV (gemäß LB und EB A1 Xplore TV) 

 

4.2.1 A1 Xplore TV Zusatzoptionen (gemäß LB und EB A1 Xplore TV Zusatzoptionen) 

 

Unter der Voraussetzung, dass der Kunde am Standort A1 Xplore TV bezieht, 

können auch A1 Xplore TV Zusatzoptionen dazu kombiniert werden.  

 

 


